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Geschäftsordnung des Rektorats 
gemäß §15 Abs.6 Hochschulgesetz 2005 i.d.g.F.  

in Verbindung mit §15 Abs.3 Z.18 Hochschulgesetz 2005 i.d.g.F. 
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Pädagogische Hochschule Vorarlberg 

§1 Zusammensetzung des Rektorats 

Das Rektorat der Pädagogischen Hochschule Vorarlberg besteht gemäß §15 Abs. 1 Hochschulgesetz 

2005 i.d.g.F. in Verbindung mit §15 Abs. 3 Z.18 und in Übereinstimmung mit dem Organisationsplan 

der Pädagogischen Hochschule Vorarlberg aus:  

- dem:der Rektor:in 

- dem:der Vizerektor:in für Lehre und Unterrichtsforschung 

- dem:der Vizerektor:in für Bildungsforschung und Entwicklung 

 

 

§2 Vorsitzführung und Vertretung 

1) Den Vorsitz im Rektorat hat die:der Rektor:in inne. Sie: Er ist gleichzeitig die:der Sprecher:in 

des Rektorats und vertritt die Pädagogische Hochschule Vorarlberg nach außen. 

2) Die:Der Rektor:in vertritt im Verhinderungsfall einer:eines Vizerektors:in deren Agenden. 

3) Die Vizerektor:innen vertreten sich im Bedarfsfall (z. B. Urlaubsvertretung, Krankenstand) 

gegenseitig. Für den Fall, dass beide Vizerektor:innen nicht Dienst versehen können, vertritt 

die:der Rektor:in beide Vizerektor:innen. 

4) Bei Verhinderung der:des Rektors:in beauftragt diese schriftlich, sofern es die Umstände des 

Einzelfalles nicht zwangsläufig ergeben, eine:n Vizerektor:in mit dem Vorsitz in der Sitzung. 

5) Für die: den Rektor:in wird folgende Vertretungsregelung im Verhinderungsfall festgelegt 

und jährlich gewechselt (Studienjahr) 

1. Stellvertretung der:des Rektors:in ist die:der Vizerektor:in für Bildungsforschung und 

Entwicklung. 

2. Stellvertretung der:des Rektors:in ist die:der Vizerektor:in für Lehre und  

Unterrichtsforschung. 
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§3 Organisation von Rektoratssitzungen 

1) Rektoratssitzungen werden von der:dem Rektor:in einberufen. Das Rektorat tagt  

grundsätzlich in einem einwöchigen Sitzungsrhythmus. Erforderlichenfalls kann die:der  

Rektor:in über den Entfall einer regelmäßigen Sitzung verfügen oder eine solche Sitzung im 

Einvernehmen mit den Vizerektor:innen auf einen anderen Tag verschieben. Darüber hinaus 

kann die:der Rektor:in jederzeit zusätzliche Sitzungen einberufen. Der Termin dieser  

zusätzlichen Sitzungen ist den Rektoratsmitgliedern spätestens einen Tag vor Abhaltung der 

Sitzung mitzuteilen. 

2) Mitglieder des Rektorats sind verpflichtet, an den Sitzungen teilzunehmen. Ist ein Mitglied 

des Rektorats aus wichtigen Gründen (z. B. Krankheit; Dienstreise) verhindert, so hat es dies 

der: dem Rektor:in bekannt zu geben. Im Falle der Verhinderung der:des Rektors:in gilt die 

Vertretungsregelung gemäß §2. 

3) Die Einladung zur Sitzung und Tagesordnungspunkte sind im Teamsordner Rektorat im  

Vorfeld einsichtig. Tagesordnungspunkte können bis einen Tag vor der Sitzung von den 

Rektoratsmitgliedern ergänzt werden. Am Beginn der Sitzung ist über die  

Tagesordnungspunkte abzustimmen. Rektoratsmitglieder, die Tagesordnungspunkte  

einbringen, achten darauf, dass sämtliche Unterlagen am Tag der Sitzung allen Beteiligten 

zur Verfügung stehen. 

4) Die Sitzungen des Rektorats werden von der:dem Rektor:in geleitet.  

6) Das Rektorat kann Auskunftspersonen bzw. Expert:innen zur Auskunft bzw. Beratung  

beiziehen. 

7) Die Sitzungen des Rektorats sind nicht öffentlich und die Themen vertraulich. Die Mitglieder 

des Rektorats sowie allenfalls zu bestimmten Tagesordnungspunkten geladene  

Auskunftspersonen oder Expert:innen unterliegen den Bestimmungen der  

Amtsverschwiegenheit gemäß Art. 20 Abs. 3 B-VG bzw. §46 BDG, worauf ausdrücklich  

hinzuweisen ist. 

8) Im Falle einer länger andauernden Verhinderung der:des Rektors:in gehen diese Befugnisse 

an die jeweilige Vertretung gemäß §2 über. 
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§4 Beschlussfassung 

1) Über alle Punkte der Tagesordnung, die einer Entscheidung bedürfen, ist mit Beschluss  

abzustimmen. Das Rektorat ist beschlussfähig, wenn mindestens zwei Mitglieder anwesend 

sind. Die Aufforderung zur Beschlussfassung kann sowohl von der:dem Rektor:in als auch 

von den anwesenden Mitgliedern des Rektorats gestellt werden.  

2) Beschlüsse werden in offener Abstimmung gefasst und bedürfen für deren Gültigkeit der 

Mehrheit der abgegebenen Stimmen, wobei die Beschlussfassung zwingend der Zustimmung 

der:des Rektors:in bedarf. Stimmenthaltungen sind außer im Falle der Befangenheit gem. §7 

AVG, BGBL Nr. 51/1991 nicht zulässig. Stimmübertragungen (z. B. durch Verhinderung einer 

Vizerektorin) sind nicht möglich. Auf Antrag eines Mitglieds des Rektorats kann auch eine 

geheime Abstimmung erfolgen. 

3) Im Falle der Stimmengleichheit gibt die Stimme der:des Rektors:in den Ausschlag. Ist die:der 

Rektor:in verhindert, gibt die Stimme der von der:des Rektors:in beauftragte:n Vizerektor:in 

für den Vorsitz den Ausschlag. 

4) Der Vollzug der Beschlüsse obliegt jenem Mitglied im Rektorat, das aufgrund des im  

Organisationsplan ausgewiesenen Aufgabenbereichs betraut ist. 

5) In dringenden Fällen sind Beschlüsse im Umlaufweg möglich und erfolgen mittels  

schriftlicher Erklärung per E-Mail an die:den Rektor:in. 
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§5 Protokoll 

1) Über jede Sitzung des Rektorats ist ein Protokoll zu verfassen. 

2) Protokolle sind in Druckversion von der:dem Rektor:in für die gesamte Funktionsperiode des 

Rektorats aufzubewahren sowie im Teamsordner Rektorat hinterlegt.  

3) Die Führung des Protokolls kann auch durch die von der:dem Rektor:in bestellten Fachkraft, 

die das Protokoll nach Weisung der:des Vorsitzenden verfasst, übernommen werden. Die:Der 

Rektor:in kann auch ein Mitglied des Rektorats mit der Protokollführung beauftragen. Das 

Hochladen des Protokolls übernimmt die:der Rektor:in. 

4) Das Protokoll ist nach Beendigung der Sitzung anzufertigen und den Mitgliedern des  

Rektorats zeitnah zuzustellen bzw. auf dem Teamsordner hochzuladen, allenfalls vor der 

nächsten Sitzung.  

5) Das Ergebnisprotokoll hat zu enthalten:  

1. Tag und Dauer der Sitzung   

2. die Namen der anwesenden Mitglieder des Rektorats  

3. die Namen der entschuldigten Mitglieder des Rektorats  

4. die Tagesordnung  

5. die Anträge in wörtlicher Fassung  

6. die Beschlüsse 

7. das Ergebnis der Abstimmungen  

8. Diskussionsergebnisse  

9. die zur Information gemachten Mitteilungen 

10. Unterschrift der Protokollführerin 

 

6) Schriftstücke mit ausformulierten Beschlüssen werden gesondert in einem Paper  

festgehalten und auf dem Teamsordner hochgeladen. 
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§6 Geschäftseinteilung 

1) Die im §15(3) HG 2005 i.d.g.F. aufgezählten Aufgabengebiete werden wie folgt auf die  

Mitglieder des Rektorats aufgeteilt: 

1.  In die Zuständigkeit der:des Rektors:in fallen 

a) Erstellung der Satzung 

b) Genehmigung der Geschäftsordnung des Rektorats 

c) Betriebs- und Benutzungsordnung für die Dienstleistungseinrichtungen 

d) Ausschreibung von Planstellen für das Verwaltungspersonal (§20 Abs. 3) 

e) Bestellung von Lehrpersonal (§18 Abs.) 

f) Veranlassung von Evaluierungen und Veröffentlichungen von Ergebnissen 

(§33) 

g) Betrauung mit der Leitung eines im Organisationsplan vorgesehenen Instituts 

h) Verantwortung für den Bereich Internationales – Erasmus –  

Hochschulmobilitätsstrategie 

i) Festlegung der Aufgabenbereiche der Vizerektor:innen bis zum Inkrafttreten 

eines neuen Organisationsplans 

j) Zuständigkeit für die Vizerektorate, Zentren, Rektoratsdirektion und Verwal-

tungsabteilungen 

 

2. In die Zuständigkeit des Vizerektorats für Lehre und Unterrichtsforschung fallen 

a) Planung und Steuerung von Agenden der Hochschulentwicklung 

b) Verantwortung für das Institut für Primarstufenbildung und Lernentwicklung 

c) Verantwortung für das Institut für Sekundarbildung und Fachdidaktik 

d) Verantwortung für den Bereich der Praxisschulen der PH Vorarlberg als  

Modell- und Forschungsschulen 

e) Verantwortung für den Bereich Organisation der Lehre (Ausbildung) und  

Pädagogisch Praktischen Studien 

f) Verantwortung für die Fachstelle Diversität und Gendergerechtigkeit 

g) Verantwortung für den Bereich Öffentlichkeitsarbeit  

h) Verantwortung für den Bereich Unterrichtsforschung 

i) Verantwortung für den Bereich Elementarpädagogik – Frühe Bildung 

 

3. In die Zuständigkeit des Vizerektorats für Bildungsforschung und Entwicklung fallen 

a) Planung und Steuerung von Agenden der Hochschulentwicklung 

b) Verantwortung für das Institut für Schulentwicklung, Fort- und Weiterbildung 

c) Verantwortung für das Institut für Bildungssoziologie 

d) Verantwortung für das Zentrum für Qualitätsmanagement 

e) Verantwortung für den Bereich Qualitätsmanagement 

f) Verantwortung für das Zentrum für Medien 

g) Verantwortung für den Bereich Forschung 
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4. In die Zuständigkeit des Rektorats fallen 

a) Erstellung eines Ziel- und Leistungsplanes mit angeschlossenem  

Ressourcenplan für die Pädagogische Hochschule Vorarlberg zur Vorlage an 

den Hochschulrat zur Beschlussfassung 

b) Aufnahme der Studierenden und Festlegung der allgemeinen Zulassungsfrist 

c) Erstellung eines Entwurfs eines Organisationsplanes 

d) Personalplanung und Personalentwicklung der Pädagogischen Hochschule 

e) Durchführung des Auswahlverfahrens von Planstellen für Lehrpersonal (§18 

Abs. 1 Z1); Bewertung der Ergebnisse und Vorlage eines begründeten  

Besetzungsantrages an das zuständige Regierungsmitglied 

f) Antragstellung betreffend Zuweisung und Mitverwendung von Lehrenden 

(§18) 

g) Weiterentwicklung gesamthochschulischer Evaluationsmaßnahmen und  

Qualitätsmanagement 

h) Stellungnahme zu den Entwürfen von Curricula und Genehmigung von  

Curricula 

i) Genehmigung der Prüfungsordnungen  

j) Erstellen von Satzungsänderungen 

k) Qualitätskontrolle hinsichtlich der Erreichung interner Zielsetzungen 

l) Betrauung einer Leitung eines Institutes auf Vorschlag der:des Rektors:in 

m) Zielvereinbarungen mit Institutsleitungen 

n) Entscheidungen in wirtschaftlichen Angelegenheiten 

o) Erledigungen von grundsätzlicher Bedeutung 

 

 

§7 Zeichnungsbefugnis 

Die:Der Rektor:in ist nach außen vertretungs- und zeichnungsbefugt. Im Verhinderungsfall finden die 

Vertretungsregelungen gemäß §2 HG entsprechende Anwendung.  

 

§8 Änderungen der Geschäftsordnung 

Änderungen dieser Geschäftsordnung sind mit Stimmenmehrheit möglich. 

 

§9 Inkrafttreten 

Die Geschäftsordnung des Rektorats wurde in der Rektoratssitzung vom 19. März 2025 beschlossen, am 

26. März 2025 dem Hochschulrat vorgelegt und tritt nach der Veröffentlichung im Mitteilungsblatt der  

Pädagogischen Hochschule Vorarlberg mit 26. März 2025 in Kraft. 

 

 

Feldkirch, 26. März 2025 

Für das Rektorat 


